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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Neustadt : TuS Gümmer 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

TSV Neustadt verliert gegen TuS Gümmer

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TuS Gümmer, als Andre von
der Brelie sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Neustadt perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Andre von der Brelie, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Freiter / Gerlinski ihren Gegnern
Deines / Lohrke beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Mecklenburg / Apitz bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Politz / von der Brelie. Hein / Köhler bezwangen anschließend
Borges / Lohrke in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hein / Köhler zu Ende ging. Nach
den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Stefan Freiter hatte danach seinen Gegner Till
Politz beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine
eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 2:11, 11:9, 8:11, 6:11 verlor
dagegen Sönke Mecklenburg seine Partie gegen Andreas Deines. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Jan Gerlinski hatte gegen Andre von der
Brelie trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Christian Hein bekam seinen Gegner Jan-Hendrik Lohrke beim
deutlichen 6:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Fabian Köhler gegen Tim-Bjarne Lohrke. Das Einzel zwischen Matthias Apitz und Thorsten
Borges, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Neustadt und des TuS
Gümmer. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Stefan Freiter und Andreas Deines aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Sönke Mecklenburg gewann danach wiederum sein Spiel gegen Till Politz
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen
eingeschätzt. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als
Mecklenburg mit einem 11:0 über Politz hinwegfegte. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Jan Gerlinski und Jan-Hendrik Lohrke, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:
3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht ganz mithalten konnte Christian Hein, beim 9:11, 4:11,
11:7, 4:11 gegen Andre von der Brelie, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Auswärtssieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Neustadt am 27.11.2022 gegen den TSV
Langreder erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Gümmer erreichte nach ihrem letzten
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Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Neustadt

Doppel: Freiter / Gerlinski 1:0, Mecklenburg / Apitz 0:1, Hein / Köhler 1:0 
Einzel: S. Freiter 1:1, S. Mecklenburg 1:1, J. Gerlinski 0:2, C. Hein 0:2, F. Köhler 0:1, M. Apitz 0:1 

 TuS Gümmer
Doppel: Politz / von der Brelie 1:0, Deines / Lohrke 0:1, Borges / Lohrke 0:1 
Einzel: A. Deines 2:0, T. Politz 0:2, J. Lohrke 2:0, A. Brelie 2:0, T. Borges 1:0, T. Lohrke 1:0


